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Welche Rolle spielt Care und Case Management?



Regionale Versorgungsnetzwerke

• Die regionale integrierte Managementgesellschaft (RIM) übernimmt die Aufgaben einer 
operativen Umsetzungs- und Steuerungseinheit

(Mühlbauer 2026)

• In den Leitlinien der DGCC wird Case Management als eine „bedarfsorientierte 
Steuerung (Management) einer Fallsituation (Case) zur Bewältigung einer 
personenbezogenen Problematik […] im regionalen Versorgungsgefüge bezeichnet

(Leitlinien der DGCC 2020)

• Auf der Ebene organisierter Versorgung meint Care Management […] die Gestaltung 
personenunabhängiger Sorgestrukturen im regionalen Versorgungsgefüge 
(Netzwerkebene)

(Leitlinien der DGCC 2020)



Mehrebenenansatz/Koordinierung

• Case Management orientiert sich am fachlich verifizierten Bedarf der 
Personen, die professionelle Unterstützung benötigen (Einzelfallebene)

(Leitlinien der DGCC 2020)

• Bezieht im Prozess der Unterstützung und Problembearbeitung 
unterschiedliche Professionen, Dienste und informelle Hilfen im regionalen 
Versorgungsgefüge (Netzwerkebene) ein und stimmt sie bedarfsorientiert 
aufeinander ab

(Leitlinien der DGCC 2020)

• Bedeutung von Koordinierungsstellen als ‚neutrale Handlungsinstanzen‘ 
und die strikte Trennung von Leistungserbringung und  Leistungssteuerung 
als eines ihrer charakteristischen Merkmale.

(Ewers und Schaeffer 2005)



Community Health Nursing (CHN) (Drebes/Zarges 2023)

• … in der primären Gesundheitsversorgung mit Ausrichtung auf eine 
Personengruppe (z.B. chronisch kranke Menschen, Familien, Menschen ohne 
festen Wohnsitz)

• … im kommunalen Sozialraum mit Ausrichtung auf ein Quartier, einen Stadtteil, 
eine Region, eine Institution (z.B. Schule, Pflegeheim, Pflegestützpunkt)



CHN in der primären Gesundheitsversorgung (Drebes/Zarges 2022)

• Das Aufgabenfeld ist eher klinisch und Fall orientiert

• Es bedarf interprofessionelle Kooperationen mit lokalen Gesundheitsakteuren

• Koordination und Leadership orientiert sich an den Case Management-Prinzipien

• Verortung in Gesundheitszentren sinnvoll

• Fokus auf (chancengleichem) Zugang zum Gesundheitssystem sowie eine 
Versorgung von chronisch erkrankten Menschen 



CHN in der gemeindeorientierten Versorgung (Drebes/Zarges 2022)

• Das Aufgabenfeld ist eher Sozialraum- und bevölkerungsorientiert
(Das gemeindbasierte Case Management (community based) erlebt eine Renaissance, befördert durch die Zunahme älterer 
und multimorbider Menschen, den Anstieg chronischer Krankheiten und die Auslagerung von Patientengruppen und 
Behandlungsformen aus dem stationären in den ambulanten Sektor (Ambulantisierung) (Ewers 2017))

• Bedarfserhebung & strategische Planung
(Die Akteur:innen in den unterschiedlichen Gesetzeskreisen dürfen sich nicht ausschließlich auf die […] Erbringung der in einem 
bestimmten Gesetzbuch verbrieften Leistungen konzentrieren (Hinte 2020))

• Vernetzung & Verknüpfung aller Ebenen der lokalen Gesundheitsversorgung
(Öffentliche Verwaltung ist mehr als die bloße Umsetzung rechtlicher Vorgaben, das Modell einer Case Management-Organisation ist
dabei offen für vielfältige Schnittstellen, Kooperationen und deren Steuerung (Monzer 2023) )

• Verortung in kommunaler Struktur/Verantwortung sinnvoll

• Fokus auf gesundheitsförderlichen Lebensbedingungen sowie Partizipation und Empowerment von 
Bevölkerungsgruppen 



Verbindung von Case und Care Management 
im Kontext Pflege & Gesundheit
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Noch Fragen?
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